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Nach dem Ausschreibungs- 
und Auswahlverfahren erhielt 
dann die Firma Konrad Stag-
gl Landtechnik Oberland aus 
Arzl bei der Gemeinderatsit-
zung am 25. November 2013 
den Zuschlag. Der nun gelie-
ferte SAME Fortis 150 Tie-
r4i ist technisch optimal zum 
Einsatz für kommunale Zwe-
cke konzipiert und besticht 
durch absolute Zuverlässigkeit 
und hohen Fahrkomfort. Mit-
bestellt wurden ein Frontlader 
und ein kombiniertes Kugel-
mann Streugerät für Salz und 
Kies. Mit drei Fahrzeugen ist 
unser Bauhof für die kom-
menden Jahre wieder optimal 
ausgerüstet.

Am 11. April 2014 hat die 
Übergabe an den Bauhof 
stattgefunden, wir wünschen 

den Chauffeuren frohes Schaf-
fen und vor allem unfallfreie  
Fahrten.                           [bau]

Der bisherige Gemeindetraktor Same Explorer 80 hat mittlerweile fast 20 Jahre und über
5.000 Betriebsstunden abgeleistet. Das hat den Gemeinderat dazu veranlasst, über die
Gemeindeeinkaufsplattform Gemnova einen neuen Traktor auszuschreiben.

Traktorübergabe am Bauhof

Bgm. ÖR Rudolf Köll, Konrad Staggl, Christoph Kirschner, Andreas Flür, Christian Stricker,
Erich Rieder und Reinhold Prantl
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Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mit-
arbeiterinnen der Mutter-El-
tern-Beratung beraten, beglei-
ten und unterstützen Sie bei 
allen Fragen, die sich aus dem 
Zusammenleben mit einem 
Kind ergeben.

Wann?
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 9:00 bis 11:00 Uhr

Wo?
Gemeinde Tarrenz „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung ist 
eine Einrichtung der Landes- 
sanitätsdirektion für Tirol.

Hebamme: Ingrid Stecher
Brenjurweg 38, 6464 Tarrenz
Tel. 0676 70 371 63

Mutter-Eltern-
Beratung

Stierers Lois

Liebe Leitln,
i sog´s enk ehrlich,
Furzen ist mitunter 
brandgefährlich!
Drum, liebe Londwirt´, 
mochts enk die Mühe,
bauts feuersichere Ställe 
für enkere Kühe!
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nächste Ausgabe
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Die nächste Ausgabe
erscheint am
Freitag, 30. Mai 

CD: „Von Seiten der Gemeinde“
mit starkem Tarrenz–Bezug

Einziger Kritikpunkt: „Wa-
rum macht ihr die gedruck-
te Ausgabe nicht auch in 
Farbe?“, heißt es öfter. Tja, 
das liebe Geld, das ist leider 
schlicht und einfach zu teuer.
Damit ihr aber zumindest die 
digitale Farbausgabe so schnell 
als möglich (meist ein paar 
Tage VOR der Druckausgabe) 
zu Gesicht bekommt, gibt es 
das „digitale Abo“.

Ein Service der Gemeinde, die 
alle Angemeldeten gleich nach 
dem Einstellen des neuen 
PDF per Mail darüber infor-
miert. So erhaltet ihr die In-
fos nicht nur früher, sondern 
eben auch noch in Farbe, da 
liest das Auge gerne mit!

Die Anmeldung findet ihr auf:
www.tarrenz.at/abo         [mac]

Auf der brandneuen CD von 
Chrisfader/Testa/Yo!Zepp 
namens „Von Seiten der Ge-
meinde“ findet sich auch ein 
Titel, der mit vielen Tarrenzer 
Beiträgen gestaltet, vielmehr 
gerappt,  wurde. Bgm. Rudolf 
Köll wurde neben vielen an-
deren ebenso hi-
neingeschnitten 
wie Thomas Stri-
cker, die Tårreter 
Krampeler oder 
Kilian Tangl. 
In einer Hom-
mage an Rosa 

Tiefenbrunner sind ihr zwei 
Titel mit Live-Schnitten ge-
widmet. Prädikat hörenswert. 
Am Sonntag, den 20. April 
fand im alten Kino in Lan-
deck die gefeierte Präsentation 
statt. Chrisfader sieht die CD 
zu Ehren der besonderen Tar-
renzer, die durch ihren Dialekt 

„RAP“ für sich 
sind.    [örg] 

Dies ist nun bereits die dritte Ausgabe der HitteHatte in Far-
be. Zumindest in der digitalen Ausgabe, die als PDF auf der 
Homepage der Gemeinde zu finden ist. Die Reaktionen auf 
die Farbausgabe reichen von „begeistert“ bis „total begeistert“. 
Und sie ist ja auch wirklich schick. 

HitteHatte in Farbe
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Hebammenpraxis Ingrid Stecher
Brenjurweg 38  ·  6464 Tarrenz  ·  Tel. 0676 70 371 63
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Es wird auch in diesem Frühling spannend!
Am Freitag, den 16. Mai 2014 um 20:00 Uhr liest der Vorarlber-
ger Autor Peter Natter aus „Die Tote im Cellokasten“ – Inspektor 
Ibeles schwärzester Fall. Den Abend beschließen wir dann wie im-
mer mit einem Umtrunk.

Frühlingslesung in der Bibliothek

Am Vorabend des so-
malischen Bürgerkrieges 
1987 begegnen sich drei 
Frauen unter chaotischen 
Umständen. Die eine 
heißt Kawsar – sie hat 
ihren Ehemann und ihr 
einziges Kind überlebt. 
Dem Regime gegenüber 
empfindet sie tiefe Ver-
achtung. Im Gegensatz zu 
Filsan – sie ist eine junge 
Soldatin, die in der Armee 
Karriere machen will und 
ohne Rücksicht auf andere 
ehrgeizig ihr Ziel verfolgt. 
Und dann ist da noch 
das kleine Waisenmäd-
chen Deqo, das aus einem 
Flüchtlingslager geflohen 
ist. Unvorstellbar, was sie 
bereits in ihrem jungen 
Leben gesehen und mitge-
macht hat. 

Der Kampf ums Überle-
ben lässt diese drei Frauen 
ein Bündnis schließen,  
das noch Tage zuvor nicht 
denkbar gewesen wäre.
 [elke]

Der Garten 
der verlorenen 
Seelen
Nadifa Mohamed
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´s Chaos-Eck

Zunehmende 
Aggressivität?
Alles wird – so scheint
es – aggressiver, nicht
nur die Werbung!
Biber legen sich mit 
Kampfhunden an, Stiere 
gehen auf harmlose Mo-
torradfahrerinnen los, 
Fußballfans verprügeln 
gegnerische Fans grün 
und violett, Autofahrer 
prügeln sich wegen des 
letzten freien Parkplatzes,  
ein Asylant tobt sich 
in Wiener Gotteshäu-
sern aus, selbst die Son-
ne wird aggressiver, die 
Gentechlobby aus USA 
versucht druckvoll, uns 
ihren Schmarren aufzu-
drängen, die Atomlobby 
agiert aggressiver als je 
zuvor und auch „Fra-
cking“ soll uns schmack-
haft gemacht werden, 
anstatt „Fracking“ dort zu 
lassen, wo Frack Pflicht 
ist – beim Opernball!
Hoffentlich bleiben we-
nigstens Tauben, Läm-
mer und Steuerzahler 
friedlich! [beda]

Einladung

Am Donnerstag, den 
8. Mai 2014 findet um 
14:00 Uhr „in der Brug-
ge“ wieder unser gemüt-
licher Nachmittag statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.
Obfrau Evi Keplinger

Der Lehrgang „Führungs-
management in Kinderbe-
treuungseinrichtungen“ stellt 
ein wichtiges Segment in der 
Qualitätsoffensive im Bereich 
der Kinderbetreuung dar und 
bietet Leiterinnen und Leitern 
die Möglichkeit, sich mit dem 
notwendigen Rüstzeug für die 
professionelle Führung einer 
Kinderbetreuungseinrichtung 
auszustatten. Personal-, Orga-
nisations- und Qualitätsma-
nagement gehören heute zu den 
Aufgaben jeder Leitungsperson 
in Kinderbetreuungseinrich-
tungen und stellen, neben der 
pädagogischen Verantwortung, 
große Herausforderungen dar. 
Der Lehrgang „Führungsma-
nagement in Kinderbetreu-
ungseinrichtungen“ unter-

stützt Leiterinnen und Leiter 
in ihrem beruflichen Handeln 
und Wirken und stellt somit 
eine maßgeschneiderte Quali-
fikation dar. Der Lehrgang er-
streckt sich über ein Jahr und 
wird vom Land Tirol finanziert 
und organisiert. 
Wir gratulieren Ramona recht 
herzlich und bedanken uns 
sehr für ihren Einsatz! Wir 
hoffen, Sie kann das Erlernte 
nach ihrem Mutterschaftsur-
laub in die Tat umsetzen!

Am 21. März 2014 wurden, in einem feierlichen Rahmen und 
mit musikalischer Begleitung, 20 Leiterinnen von Tiroler Kin-
derbetreuungseinrichtungen nach erfolgreicher Teilnahme am 
Lehrgang „Führungsmanagement in Kinderbetreuungseinrich-
tungen“ mit dem Zertifikat des Landes Tirol ausgezeichnet.   
Darunter auch unsere Kindergartenpädagogin Ramona Hackl. 

Ramona Hackl

Abschlussfeier und Zertifikatsverleihung Lehrgang Führungs-
management in Kinderbetreuungseinrichtungen am 21. März 2014
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Abschluss des Zertifikatslehrgangs „Führungsmana- 
gement in Tiroler Kinderbetreuungseinrichtungen“
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Aus diesem Grund stattete 
unser Nachwuchsleiter Mar-
tin Seelos vor Kurzem dem 
Kindergarten Tarrenz einen 
Besuch ab und überreichte 
den Kindern 3 Fußbälle als 
Geschenk. Treffpunkt für den 
Fußballkindergarten ist jeden 
Dienstag um 18:00 Uhr am 
Lenzenanger. Trainiert wird 
eine Stunde unter der Leitung 

An dieser Veranstaltung nah-
men 24 Teilnehmer aus ganz 
Tirol teil. In der stehenden 
Klasse stand der Sieger schon 
von vornherein fest. Spielt 
doch Thomas Göller (Inns-
bruck) mit der Mannschaft 
Inzing in der Tiroler Landesli-
ga A, was ein sehr hohes Spiel-
niveau erfordert. Somit errang 
Thomas, wie in den Jahren zu-
vor, den Tiroler Meistertitel.
Nicht so eindeutig war es in 
der Klasse sitzend. Hier sah 
man sehr spannende Kämpfe 
um den begehrten Meister-
titel. In der offenen Klasse 
konnte am Ende Gottfried 
Gratz (Kirchbichl) den Tiroler 
Meistertitel mit nach Hause 
nehmen.
BSV-Imst-Obmann Burkhard 
Engensteiner kam in der Klas-
se 3 auf den 2. Rang. In der von Nathalie Ruetz und Ma-

rina Oberhofer. Willkommen 
sind alle Mädls und Burschen 
im Alter von 4 bis 6 Jahren.

Kontakt

Nathalie Ruetz
Tel. 0664 521 89 18
Marina Oberhofer
Tel. 0676 924 22 69 [ci]

offenen Klasse konnte er den 
4. Platz belegen. Burkhard 
war mit seinem Abschneiden 
sehr zufrieden, waren es doch 
seine besten Platzierungen seit 
längerer Zeit. Und auch der 
zweite Lokalmatador, Alexan-
der Gritsch, konnte mit dem 
2. Platz in der Klasse 5 eine 
Medaille erringen.

Ein großer Dank gebührt der 
Brauerei Schloss Starkenberg 
für die finanzielle Unter-
stützung. Denn ohne Spon-
soren wäre es kaum möglich, 
eine derartige Veranstaltung 
durchzuführen. 
Der Behindertensportverein 
Region Imst bedankt sich wei-
ters bei allen Spielern für den 
disziplinierten Ablauf der Ver-
anstaltung und auch bei der 
Gemeinde Tarrenz.           [mac]

Ab sofort bietet der FC Tarrenz für die jungen Kicker
von morgen einen Fußballkindergarten an.

Am Samstag, den 22. März 2014 fand in Tarrenz die 32. Tiro-
ler Tischtennis-Landesmeisterschaft für Behinderte statt. Aus-
getragen wurde die Meisterschaft vom Behindertensportverein 
Region Imst durch Obmann Burkhard Engensteiner und seine 
treuen Helfer.

Fußballkindergarten

32. Tiroler Tischtennis-
LM für Behinderte

hinten v.l.: Walter Guggenbichler, Franz Neururer, Hans Krabichler; 
vorne v.l.: Sieghard Plattner, Burkhard Engensteiner und
Alexander Gritsch
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SPORT

Datum Mannschaft Gegner Uhrzeit

SO 4.5. U15 SV Längenfeld 17:00 Uhr

DI 6.5. Kampfm. SV Rum 19:15 Uhr

FR 9.5. U11 SPG Außerfern 18:00 Uhr
 Reserve SV Sellraintal 20:00 Uhr

SA 10.5. U9 SPG Mötz/Silz 14:15 Uhr
 U13 SPG Oberland West 15:45 Uhr
 Kampfm. SV Oberperfuss 18:00 Uhr

SA 24.5. U15 Paznaun 18:30 Uhr

SO 25.5. U9 SV Längenfeld B 13:00 Uhr
 Reserve SV Vils 15:15 Uhr
 Kampfm. Innsbruck West 17:30 Uhr

DO 29.5. Reserve SV Natters 15:15 Uhr
 Kampfm. SV Axams 17:30 Uhr

FR 30.5. U13 SPG Roppen/Karres 19:00 Uhr

Heimspiele Mai 2014
FC Autohaus Krißmer Tarrenz
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Jeweils 10 Schützen jeder Gil-
de schossen im Vorkampf 30 
Schuss mit Zehntelwertung. 
Bester war hier Rainer Kurz 
mit 318,3 Ringen. 
Die vier besten jeder Gilde 
schossen dann im Finale wei-
ter. Dort gab es nun 4 Duelle, 
jeder schoss 10 Schuss mit 
Zehntelwertung. 
Rainer Kurz (106,8, Vor-
sprung 1,9 Ringe), Gebhard 
Kurz (103,7 / + 0,2) und 

Arthur Gastl (104,8 / + 1,3) 
konnten ihre Duelle gewin-
nen, einzig Edeltraud Kurz 
(105,2) verlor ihr Duell knapp 
um 0,3 Ringe.

Somit konnte Tarrenz den 
Vergleichskampf mit 3:1 Sie-
gen im Finale für sich ent-
scheiden.

Mehr Details dazu auf
www.sgtarrenz.at [mac]

Die Hobby-Schützen (sitzend aufgelegt) der Schützengilde Tar-
renz führten am 5. April 2014 erstmals einen freundschaftlichen 
Vergleichskampf durch. Als Gegner fand sich die Schützengilde 
Mieming im heimischen Luftgewehrstand ein.

Mountainbiker und solche,
die es noch werden wollen:
aufgepasst!

Vergleichskampf
Hobby-Schützen

Miemings Oberschützenmeister Christof Melmer und
Rainer Kurz mit „Sieger-Schampus“
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Liebe Vereinsmitglieder!
Liebe Freunde des
Tennisclub Tarrenz!

Die Saison 2014 am Ten-
nisplatz Tarrenz ist bereits 
im Gange. Wir hoffen, dass 
alle Tennisbegeisterten wie-
der kommen und auf un-
serer schönen Tennisanlage 
fleißig spielen. 
Wenn jemand Interesse 
am Kinder- und Jugend-
training hat, sollte er sich 
bitte beim Tennisclub Tar-

renz (Tel. 05412 63945 ab 
18:00 Uhr) melden. Auch 
Erwachsene, die sich für das 
Tennistraining interessieren, 
sind herzlich willkommen.

Wir wünschen uns auch 
dieses Jahr eine schöne Ten-
nissaison mit vielen Tennis-
begeisterten und jungen, 
aber auch älteren Nach-
wuchstalenten!

Der Ausschuss des
Tennisclub Tarrenz

Tennisclub Saison 2014

Auf http://gurgltalradwege.
blogspot.co.at/ können Infor-
mationen über die Radwege 
im Gurgltal und der näheren 
Umgebung eingeholt wer-
den. Dazu gehören Karten, 
Skizzen, km-Angaben, Hö-
henprofile und Videoclips. 
Außerdem gibt es viele inte-
ressante Links sowie spezielle 
Seniorentouren.

Auf der Unterseite: Imst ra-
delt – http://gurgltalradwege.
blogspot.co.at/p/imst-radelt.
html – wird wie in der letzten 
Ausgabe der HitteHatte über 
den Fahrradwettbewerb des 

Wie auch in den letzen Jahren 
lädt die Sportunion Tarrenz 
auch heuer wieder ab Frei-
tag, den 25. April jeden Frei-
tag um 19:00 Uhr Kids ab 6 
Jahren zu gemeinsamen Trai-
ningsfahrten mit Spiel, Spaß 
und Action, ein. Treffpunkt: 
VS Tarrenz.
Gemeinsame kleinere Rund-
fahrten für Erwachsene jeden 
Mittwoch um 19:00 Uhr.

Landes Tirol informiert. Wer 
sich dort anmeldet, gibt als 
Gemeinde „Tarrenz“ an und 
kann zusätzlich dazu bei Ver-
ein „Imst radelt“ anklicken. 
„Imst radelt“ ist nicht nur auf 
Imst beschränkt. Es können 
auch Radler aus den Umge-
bungsgemeinden, die keine ei-
gene Gruppe gebildet haben, 
die Dachmarke „Imst radelt“ 
anklicken. Diese Möglichkeit 
ist heuer neu.
Beim Gassenfest gibt es einen 
Informationsstand von Tirol-
Mobil mit näheren Informa-
tionen und der Möglichkeit, 
sich direkt dort anzumelden. 

 Treffpunkt: Tarrenz Postplatz.

Genauere Auskünfte
Didi Gastl
Tel. 0664 464 13 58

Aufs zahlreiche Mitradeln
freuen sich Didi und sein Team.

Beim Gurgltalloipenblog konnte diese Wintersaison leider nur 
über Schneemangel berichtet werden. Immerhin ließen die 
milden Temperaturen schon einige Radtouren zu und Peter 
Hild aus Strad konnte so seinen Sommerblog bereits frühzeitig 
starten. 

Gurgltalradwegblog
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Alexander Gritsch konnte da-
bei erstmals seine neue High-
tech-Rennmaschine einsetzen, 
deren Ankauf ihm von Spon-
soren ermöglicht worden ist, 
um konkurrenzfähig zu sein. 
Und er tat dies mit Bravour. 
So konnte er die Strecke von 
21,2 km (Halbmarathon) in 
fantastischen 35:45 Minu-
ten bewältigen. Damit lag er 
nur 28 Sekunden hinter dem 
Sieger Walter Ablinger, sei-
nes Zeichens immerhin zwei-
facher Paralympics-Sieger!
Mit diesem Ergebnis machte 
Alex einen weiteren Schritt 
auf sein großes Ziel zu: die 
Teilnahme für Österreich an 
den Paralympischen Som-
merspielen 2016 in Rio de 
Janeiro.
Als zweiter Teilnehmer mit 

Er wurde in der Handbike-
klasse im letzten Jahr Dritter 
der Staatsmeisterschaften und 
konnte auch bei sonstigen 
Rennen im letzten Jahr Top 
Platzierungen erlangen. „Man 
sollte Alexander zumindest 
die Möglichkeit schaffen, sein 
Ziel, die Teilnahme an den Pa-
ralympischen Spielen 2016 in 
Brasilien, zu erreichen“, sagte 
Bürgermeister Rudolf Köll bei 
der Präsentation des Vorha-
bens im März. Dafür benötigt 
er ein konkurrenzfähiges Rad 
sowie den finanziellen Rah-
men, um in den nächsten drei 
Jahren bei internationalen 
Rennen teilnehmen zu kön-
nen. 
Dass Alex die richtigen Vo-
raussetzungen zur Teilnahme 

Tarrenz-Hintergrund nahm 
Burkhard Engensteiner die-
selbe Strecke in Angriff. Und 
auch er bot – mit nur „norma-
ler“ Ausrüstung – mit 57:35 
Minuten eine sehr starke 
Leistung und belegte gesamt 
den 14. Rang.

Mehr Infos über und Fotos 
von Alexander Gritsch gibt 
es übrigens auf seiner neuen 
Homepage
www.alexander-gritsch.at 

[mac]

hat, bewies er einmal mehr 
beim Internationalen Linz-
Marathon Anfang April (siehe 
nebenstehender Artikel). Vor 
18.000 Teilnehmer und ei-
ner atemberaubenden Kulisse 
konnte er den 3. Platz errin-
gen und musste sich Olym-
piasieger Walter Ablinger um 
nur 28 Sekunden geschlagen 
geben. 
Dieses erste Antreten im Jahr 
2014 ist ein Beweis dafür, dass 
er auf dem richtigen Weg ist.

Anfragen, Informationen
und eventuelle Unter-
stützung koordiniert sein 
Betreuer Erwin Vögele.

Erwin.voegele@hotmail.com
Tel: 0664 824 23 05

Am Sonntag, den 6. April 2014 ging der 13. Linz-Marathon 
über die Bühne. Mit dabei waren auch zwei heimische Athle-
ten, die mit dem Handbike teilnahmen.Unser Gemeindebürger Alexander Gritsch, seit Oktober 2005 

als Folge eines Verkehrsunfalles ab dem 12 Brustwirbel ge-
lähmt, hat aufgrund seiner sportlichen Ambitionen wieder 
Freude am Leben und am Sport gefunden. 

Linz-Marathon mit
dem Handbike

Alexander Gritsch:
Ausnahmetalent im
Handbike 

Als Dritter am Podest: Alexander Gritsch (3.v.l.)

Start beim Linz Marathon 2014
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Turn- und Tanzgruppen
der SU Tarrenz

Am 9. April lud die Sportunion zum
Abschlussabend in den Mehrzwecksaal

Groß war die Aufregung so-
wohl der kleinen als auch 
der nicht mehr ganz so klei-
nen Darsteller, bevor es auf 
die Bühne ging, denn auch 
für heuer hatten die Kurs-
leiter/Innen wieder ein tol-
les Programm ausgeheckt. 
Die „Zappelmäuse“ und die 
„Tanzmäuse“ von Jenny und 
Andrea zeigten, wie man ein 
berührendes Filmdrama (For-
rest Gump) und ein fetziges 

Musical (Grease) auch für 
nur ein paar Minuten auf die 
Bühne bringen kann. Nina 
ließ es dann mit ihren „Kid-
dies“ und „Teenies“ discomä-
ßig abgehen mit „Summer 
is here“ und „Other side of 
Love“. Nach der Pause kam 
dann die Turn10-Gruppe von 
Jürgen und Iris an die Reihe, 
die nach einem fetzigen Auf-
wärmprogramm ihr Können 
am Boden, Trampolin und 
Schwebebalken zeigte. Tänze-

risch klang der Abend noch 
mit „Timber“ von Ninas 
„Kiddies“ und „Talk Dirty“ 
mit ihr und den Teenies und 
dem gemeinsamen großen Fi-
nale zusammen aus. Danke im 
Namen aller Mitwirkenden 
ans gesamte Team, vor allem 
die unsichtbaren Helferlein 
hinter und vor den Kulissen, 
ohne die wir ohne Verpfle-
gung in lichtloser Tonlosigkeit 
herumstünden…

[Sportunion Tarrenz]
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Unter diesem Motto star-
teten die Kinder der 3b – mit 
Hilfe von ein paar fleißigen 
Müttern – einen tollen Back-
nachmittag. Neben Schin-
kenbrotkipferln zauberten sie 
auch leckere Salzstangerln. 
Natürlich wurden die Lecke-
reien anschließend sofort ver-
nascht!
Und weil uns das Backen so 

Insgesamt kommen 90 Kin-
der in diesem Jahr nach Tirol. 
Auch nach so vielen Jahren 
des Reaktorunglücks ist die 
Kinderferienerholung das 
effektivste Mittel gegen die 
Radioaktivität im Körper der 
Kinder.
Durch die saubere Nahrung, 
unterstützt durch eine Pektin-
kur und die psychische Er-
holung, bauen die Kinder im 
Schnitt 60 % der Radionukli-
de ab.
Die glücklichen Kinderaugen 
und die dankbaren Briefe der 
Eltern nach der Heimkehr der 
Kinder, sind wohl der größte 
Dank an alle, die die Aktion 

viel Spaß machte, holten wir 
uns Tage später einen echten 
„Bäcker“ zur Hilfe ins Haus. 
Er zeigte uns, wie man aus 
einem kleinen Batzen Teig ei-
nen netten Igel oder einen sü-
ßen Osterhasen formt. DAN-
KE noch einmal an alle, die 
uns so fleißig bei dieser Akti-
on unterstützt haben! 

       [Burgi Hafele]

unterstützen.
Dafür wurde bei der Raika 
Tarrenz ein Konto eingerich-
tet, lautend auf Tscherno-
bylaktion Tarrenz und Um-
gebung – BLZ 36000 Ktnr. 
36275964. Auch ein Zahl-
schein liegt dieser Ausgabe bei. 
Weitere Informationen zur 
Aktion findet ihr auf unserer 
Homepage www.tscherno-
bylaktion-tirol.jimdo.com

So möchten wir uns im Na-
men der Kinder ganz herzlich 
bedanken, für Eure Großzügig-
keit und Eure Unterstützung.

Petra Schaber und Lydia Prantl

Dank unserer sehr gut ausgestatteten neuen Schulküche kön-
nen wir unserer „Back- und Kochlust“ nun freien Lauf lassen! 

Vom 20. Juni bis 13. Juli werden wieder 10 Kinder mit ihrer 
Betreuerin aus der verstrahlten Zone von Tschernobyl bei uns 
in Tarrenz zu Gast sein.

3b im BackfieberKinderferienerholung
der Tschernobylkinder

Professionelle Unterstützung machte die 3b zu Koch-Virtuosen – 
natürlich wurden die Ergebnisse nachher auch verkostet.

Die neue Schulküche macht sich bezahlt!
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a Einer der wichtigsten Tage im 
Leben eines jungen Christen 
ist der Tag der Erstkommu-
nion! Damit dieser Tag wirk-
lich schön und unvergesslich 
bleibt, bedarf es der Hilfe vie-
ler. Herr Pfarrer Ahorn, der 
die Kinder einfühlsam und 
kindgerecht in das Geheim-
nis des Bußsakramentes und 
der Eucharistie einführte, 
Eltern, die die Kinder bestär-
ken durch ihr Vorbild und 
Mitwirken. Insbesondere die 
Klassenlehrerin Alexandra 
Krabichler ließ bei der Vorbe-
reitung und Organisation bis 
hin zur musikalischen Gestal-
tung die Kinder die Wichtig-
keit und Freude dieses einma-
ligen Festes erahnen.

Den Eltern und Angehörigen 
der Erstkommunikanten ist 
es ein Anliegen, Frau Kra-
bichler sowie allen, die bei 
der Vorbereitung mitgeholfen 
haben, herzlich zu danken.

[beda]

Ein Dankeschön!
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Gesundheit ist uns im Kindergarten sehr wichtig. Wir be-
schäftigten uns mit gesunder Ernährung, Körperpflege 
und wie wir unseren Körper gesund halten können.

Passend zum Thema
besuchte uns Sanitäterin
Pamela Seelos vom
Roten Kreuz Imst.
In allen 3 Gruppen
berichtete sie über
die Aufgaben und
Tätigkeiten der
Rettung, wichtige
Erste Hilfe Maß-
nahmen und
Unfallprävention.

JUNGES TARRENZ

Bei uns im
Kindergarten

ist immer was los!
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Die kleinen Bäcker waren fleißig bei der Arbeit.

Hilfe für den Osterhasen von den Schneggahaisle-Kindern.

Die Kinder im Schneggahaisle 
bereiteten sich voller Freude 
auf  das Osterfest vor:  sie be-
malten Eier, halfen einen köst-
lichen  Hasen und ein Lamm 
zu backen. Zum Abschluss der 
Osterzeit gab es noch ein herr-

liches Frühstück. Danach ging 
es auf zur lustigen Nestchen-
suche – jedes Kind bekam ein 
selbstgemachtes Turnsäckchen 
mit einer Überraschung ge-
füllt!

Das Schneggahaisle-Team

Ostern im
Schneggahaisle!
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Wie putzt man die Zähne richtig? - Warum bekommt man 
Karies? – Was ist gesund für unsere Zähne? – wie werden 
wir die „Zahnmonster“ los?

Diesen Fragen gingen wir mit Zahnarztassistentin Isabel-
la Reich auf die Spur. Mit eindrucksvollen Bildern und tol-
lem Anschauungsmaterial lernten wir sehr viel über die 
Grundlagen der Mundhygiene.

Die Kinder und das Kindergartenteam möchten sich bei 
Pamela und Isabella recht herzlich für die drei interes-
santen Vormittage und die super Geschenke bedanken.
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Gottesdienstordnung Mai 2014
Do. 1.5. Hl. Josef, der Arbeiter

14:30 Uhr Taufe Mattheo Herbert Amoser

19:00 Uhr Hl. Messe in Obtarrenz für Julia und Klara 
Baumann; für die armen Seelen; Klara und 
Meinrad Grüner und für die Verstorbenen 
der Familien Tiefenbrunner, Köhle, Wille 
und Bader; Gerhard Köll und verstorbene 
Eltern

Fr. 2.5. Herz-Jesu-Freitag, Hl. Athanasius

18:00 Uhr Tolles Musical im Stadtsaal in Imst „Paulus 
von Gott berufen, Botschafter Jesu“ 

18:30 Uhr Kappakreuz-Sinesbrunnwallfahrt

Sa. 3.5. Hl. Philippus und Hl. Jakobus

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für die armen Seelen; 
für den Schutz der ungeborenen Kinder; 
Hildegard Schmid und Eltern; Toni, Anton 
und Fini Kuprian

So. 4.5. 3. Sonntag der Osterzeit
Heilig-Kreuz-Prozession und Bachsegen

9:00 Uhr Heilige Messe Franz Neururer; Julia Flür 
und Sigmunt Tangl; Amalia und German 
Flür; Josef und Josefine Zoller

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Heinrich Prantl; Josef Flür

Di. 6.5. 18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Harald Stigger und
verstorbene Eltern und Martha Wacker; 
Alfred Tangl; Josef Ganahl; Helga und 
Helmut Zoller

Mi. 7.5. 19:00 Uhr Maiandacht

Do. 8.5. 19:00 Uhr Heilige Messe in Strad für Dominik Zoller 
und Rosa und Albert Zoller; für die armen 
Seelen; Irma Donnemiller

Sa. 10.5. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Heilige Messe für Simon Schnegg zum 
Jahrtag; Rosa Baumann, Alois, Franz und 
Norbert Baumann; Reinhold Juen; für die 
Verstorbenen der Familien Egger und 
Kiechl; Weltgebetstag um geistliche
Berufe; Caritas Kirchensammlung

So. 11.5. 4. Sonntag in der Osterzeit

8:30 Uhr ! Firmung; Heilige Messe für Josef Flür; Alois 
Doblander und Großeltern; Lebende und 
verstorbene Angehörige der Firmlinge; 
Caritas Kirchensammlung; Weltgebetstag 
für geistliche Berufe

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Hubert und Paula Höllrigl; 
Gertrud Nothdurfter

Di. 13.5. Gedenktag Unserer Lieben
Frau von Fatima

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Josef Perle und verst.
Geschwister; Heinrich Prantl und Eltern 
und Johanna; Renate, Maria und Josef 
Fringer; Augusta und Alois Fringer

Mi. 14.5. 19:00 Uhr Maiandacht

Mi. 15.5. 19:00 Uhr Heilige Messe in Dollinger für Erich Humer 
und Ang.; für die armen Seelen; Sofie und 
Ernst Kropf und verstorbene Ang.; Karl 
Schatz und verstorbene Angehörige

19:45 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung

Sa. 17.5. Rosenkranz

11:00 Uhr Taufe Amalié Westreicher

Ministrantenzeltlager Imst

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Heilige Messe für Karolina Hörtnagl;
Hermann Sterzinger 10 Jt.; Hugo und 
Miedl Happacher und verstorbene Ang.; 
Christian und Alfred Fröhlich

So. 18.5. 5. Sonntag in der Osterzeit,
Floriansfest der Feuerwehr

19:00 Uhr Heilige Messe für Alois und Anna Schlapp; 
Hermann Guem; Ernst und Wilma Tangl; 
Alois und Johanna Strasser und Kinder

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an die Verstorbenen der Familien 
Horngacher und Zoller; Rudolf Donnemiller

Di. 20.5. Hl. Bernhardin von Siena

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Heilige Messe für Hermann Agerer Jm. 
und verstorbene Ang.; Klara und Rudolf 
Köll und Ang.; für den Schutz der unge-
borenen Kindern; Albina und Josef Monz

Mi. 21.5. Sel. Franz Jägerstätter, Hl. Hermann Josef, 
Hl. Christopherus Magallanes
und Gefährten

14:00 Uhr Krankengottesdienst im Pfarrheim

19:00 Uhr Maiandacht

Sa. 24.5. Tag des Gebetes für die Kirche in China

11:00 Uhr Taufe Daria Huber

15:00 Uhr Trauung Stephan Baumgartner
und Iris Kathrein

17:30 Uhr Rosenkranz
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Gebetsanliegen des Papstes
  Für die Medienschaffenden in ihrem Einsatz für

 Wahrheit und Frieden.
 Maria bestärke die Kirche, allen Völkern Christus zu verkünden.

Vielen Dank allen Spendern und Spenderinnen für
das Caritas Haussammlungsergebnis von 4.310,00 Euro.

18:00 Uhr Vorabendmesse für Alois Doblander 
und verstorbene Ang.; Anna und Franz 
Huber-Lang; Hermann und Irma Kropf und 
Ang.; Johanna Hechenberger und Ang.; 
Sammlung für das Priesterseminar

So. 25.4. 6. Sonntag der Osterzeit

10:00 Uhr Heilige Messe für Konrad Doblander und 
Ang.; für die armen Seelen; Otto Praxma-
rer und Eltern; Franz Egger und Amalia, 
Augusta und Roman Pohl; Sammlung für 
das Priesterseminar

11:00 Uhr Wortgottesdienst am Fischteich

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Reinhold Juen;
Verstorbenen der Familie Raggl

Mo. 26.5. Hl. Philipp Neri

18:00 Uhr 1. Bitttag; Bittgang nach Obtarrenz,
Bittmesse für Berta und Sigfried Baumann

Di. 27.5. Hl. Augustinus von Canterbury

18:00 Uhr 2. Bitttag; Bittgang durch das Dorf und 
anschließend Bittmesse in der Pfarrkirche 
für die Verst. der Familien Fringer und
Gstrein; Kreszenz und Alois Tangl, Paula 
und Ernst; Eugen und Lisa Eberlein

Mi. 28.5. 18:00 Uhr 3. Bitttag; Bittgang nach Strad, Andacht
in Strad, Abschluss in der Pfarrkirche

Do. 29.5. Christi Himmelfahrt

10:00 Uhr Heilige Messe für die Verstorbenen der 
Familien Oberhofer und Kohler; Klara und 
Rudolf Köll und Ang.; Erich Fringer;
Maria Krabacher und Ang.;
Beginn der Pfingstnovene

Sa. 31.5. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für die Verstorbenen der 
Familien Auderer und Juen; Anna Haid und 
Maria Waibl; Albine und Josef Monz und 
Verstorbene der Familien Föger und Walch; 
Wolfgang, Siglinde, Karl und Maria Köll

So. 1.6. 7. Sonntag der Osterzeit

10:00 Uhr Heilige Messe für Josef Perl und
Geschwister; Rita und Jan Buska; für
die armen Seelen; Claudia Neuner und 
Rudolf und Johanna Singer

11:00 Uhr Taufe Laurin Gritsch

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Trude Nothdurfter;
Franz Tiefenbrunner

Firmlinge mit dem Pfarrer bei der Firmvorbereitung von oben links: 
Anja Hagspiel, Lara Tschallener, Christoph Tiefenbrunner, Philipp Flür, 
Ramona Köll, Emma Kiechl, Pfarrer Ahorn, Daniela Hausegger, Nick 
Trauner; von unten links: Benjamin Zoller, Elias Haid; Simon Unger, 
Johannes Monz, Tobias Neururer; nicht auf dem Foto: Melanie Zoller 
und Jana Tiefenbrunner
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Caritas Haussammlung
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An der Verlosung können alle Tarrenzer Jäger, welche im 
Besitz einer gültigen Tiroler Jagdkarte sind, teilnehmen. 
Ausgeschlossen sind jene Jäger, welche bereits im Vor-
jahr eine Trophäe erlost haben.

Alle Interessenten haben sich bis 
Freitag, den 30. Mai 2014, 12:00 Uhr

beim Gemeindeamt Tarrenz zu melden. Spätere Anmel-
dungen werden nicht mehr entgegengenommen und 
berücksichtigt. Der Termin der Verlosung wird noch 
bekannt gegeben!

Der Bürgermeister Rudolf Köll

DIE GEMEINDE INFORMIERT ...

Die nächste Gemeinderatsitzung findet am 28. April 
2014 statt, die Tagesordnungspunkte standen bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. 

Wie immer liegt die Kundmachung der Beschlüsse im 
Gemeindeamt auf und kann unter www.tarrenz.at nach-
gelesen werden.

Gemeinderatsitzung
vom 28. April 2014

Agrarfoliensammlung 2014

Heizen mit Pellets –
gemeinsam billiger einkaufen!

Die Agrarfoliensammlung des Maschinenrings findet am 
Freitag, den 9. Mai, zwischen 14:00 bis 17:00 Uhr im Argrar-
zentrum West statt. www.maschinenring.at                        [bau]

GR Klaus Kiechl organisiert auch heuer wieder eine Einkaufs-
gemeinschaft für Pellets. Gemeinsam billiger einkaufen lau-
tet die Devise. Interessenten sollen sich bei Gemeinderat 
Klaus Kiechl (Tel. 0699 121 931 85) melden und die gewünsch-
te Menge bitte bis 9. Mai 2014 bekanntgeben.   [GR Klaus Kiechl]

Im Juli 2012 hat der Gemein-
derat den Beschluss gefasst, 
den bestehenden Hartplatz zu 
einem Rasenplatz umzurüsten. 
Die Arbeiten wurden damals 
an die Fa. Alpine Bau GmbH 
vergeben. Leider sind nach der 
Fertigstellung zwei Probleme 
aufgetreten:
 Trotz mehrerer Besamungs-

 versuche hat sich auf dem 

 Spielfeld keine Rasendecke 
 etabliert.
 Die Fa. Alpine ist in

 Konkurs geschlittert.
Schweren Herzens musste die 
Gemeinde jetzt nochmal Geld 
in die Hand nehmen und den 
Platz sanieren lassen. Es wurde 
nochmal eine komplette Ra-
sentragschicht eingebaut und 
eingesät.                             [bau]

Sportanlage Lenzenanger –
Rasenplatz 2.0

In der ersten Phase wurde die 
Salvesenbachbrücke saniert. 
Diese wurde im Jahr 1973 
errichtet. Um die Haltbar-
keit weiter zu gewährleisten, 
wurden die Isolierung und 
der Belag erneuert sowie der 
Randbalken inklusive Gelän-
der saniert.
Im nächsten Schritt wird die 
Landesstraße vom Parkplatz 
Gotterkapelle bis oberhalb  

Obtarrenzer Kreuz ausgebaut 
und entschärft. Das Projekt 
wurde bereits verhandelt und 
bewilligt, die Unterlagen lie-
gen im Gemeindeamt auf.

Zum Schluss wird die Lan-
desstraße von der Salvesen-
bachbrücke bis Abzweigung 
Tennisplatz neu asphaltiert. 
Wir werden weiter berichten.

[bau]

Das Baubezirksamt Imst führt im Jahr 2014 bei der Tarrenzer 
Straße nach Obtarrenz umfassende Sanierungsmaßnahmen durch.

Sanierungen & Ausbau 
der L 245 Tarrenzer Straße

Hasenkartenverlosung 
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um eine Woche verschoben! 
Sie werden aufgefordert, oben 
stehende Badezeiten genau 
einzuhalten.

Achtung: Jeder Schaf- und 
Ziegenbesitzer ist verpflich-
tet, seine Tiere zu baden oder 
die Impfung nachzuweisen. 
Strenge Kontrolle dieser Vor-
schriften durch die Bezirks-
hauptmannschaft Imst!    [bau]

Allen Schaf- und Ziegenbesit-
zern wird bekannt gegeben, 
dass das Baden gegen Räude 
am Samstag, den 26. April 
2014 von 9:00 Uhr bis 18:00 
Uhr im Bungerloch durchge-
führt wird.
Bei extrem schlechter Wit-
terung wird das Schafbaden 

Schafbaden
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Da es ja auch in der Verant-
wortung der Gemeinden liegt, 
an neuen Entwicklungen dran 
zu bleiben, war es nur ein lo-
gischer Schritt, aktuelle und 
zukünftige Straßenbeleuch-
tungsprojekte mit LED Lam-
pen auszuführen.
Die Anschaffungskosten sind 
im Verhältnis zu herkömm-
lichen Lampen immer noch 
um einiges höher, wenngleich 
das Preis-Leistungsverhältnis 
mittlerweile sehr gut ist.
Sinnvoll eingesetzt leisten LED 
Lampen einen wichtigen Bei-
trag für Energieeffizienz und 
Klimaschutz. Die minimierten 
Wartungs- und Betriebskosten 
entlasten das Haushaltsbudget 
und werten das Gemeindebild 
auf.                                    [bau]

An die 30 Zuhörer aus den 
beiden Gurgltalgemeinden 
lauschten gespannt den kom-
petenten Partnern in Sachen 
Altbausanierung. 10 Profes-
sionisten erteilten in Impuls-
referaten wertvolle Informa-
tionen zu Rechtsfragen und 
Förderungen, Planung, Bau-
recht und Energieberatung, 
Gebäudehülle und Gebäude-
technik. Danach konnte man 
sich zusätzlich auf verschie-
denen Ständen individuell 
beraten lassen. Alle Informati-
onen aus einer Hand zu allen 

Themen rund ums Sanieren, 
so verkürzen sich massiv die 
Kommunikationswege für die 
Bauherren.

Die Gemeinden Tarrenz und 
Nassereith sowie das Öko-
zentrum Gurgltal bedanken 
sich bei den teilnehmenden 
Firmen: Sparkasse Imst, No-
tar Mag. Iur. Christian Gas-
ser, Plantech Eckhart, BM DI 
Herbert Hafele, Würth-Hoch-
enburger, Fair-Bau, Tischler 
Tilg, Grutsch Technik, Elektro 
Wultschnig und Reca Imst  [bau]

Die LED-Technologie für 
Straßenbeleuchtung ist mitt-
lerweile ausgereift und wird 
daher im Zuge der Umrü-
stung und Neuerrichtung 
der öffentlichen Beleuchtung 
immer häufiger in Betracht 
gezogen.

Am Mittwoch, den 16. April fand im Mehrzweckgebäude ein 
kostenloses Altbausanierungsseminar statt. Dieses Gurgltaler 
Energiepaket ist eine Kooperation der Gemeinden Tarrenz 
und Nassereith sowie dem Ökozentrum Gurgltal.

Straßen-
beleuchtung
jetzt in LED!

Informationsveranstaltung
„Gurgltaler Energiepaket“
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Neue Technik vor
historischer Kulisse.

Beim Gewinnspiel der Sparkasse Imst konnten zwei Nassereither 
und Gaby Wastian aus Tarrenz die Preise mit nach Hause nehmen!

Einladung

am Mittwoch,
den 28. Mai 2014
um 19:30 Uhr
im Mehrzweckgebäude 
Tarrenz / Seminarraum 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Festlegung der
 Beschlussfähigkeit
3. Bericht Jagdjahr 
 2013 / 2014
4. Bericht Kassier
5. Allfälliges

Auf dein Kommen freut 
sich der Obmann

 Bgm. Rudolf Köll

Vollversamm-
lung der Jagd-
genossenschaft 
„Tarrenz Süd“ 

Sachbeschädigung   Ein erheblicher Wasserschaden 
entstand in der Nacht von 10. auf 11. April im Mehrzweckge-
bäude. Es wurde Anzeige erstattet. Der Polizeiposten Imst 
ersucht um zweckdienliche Hinweise!              [Bgm. Rudolf Köll]
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Palmsonntag

Ergebnisse
Wie jedes Jahr hat die 
Gemeinde die Träger 
der 10 längsten Palmlat-
ten zum Bårger auf ein 
Würstel und Getränk 
eingeladen. Alle Beteili-
gten – nicht zu vergessen 
die Mamas und Papas – 
waren mit viel Freude 
und Eifer bei der Sache.

1. Stråder Låtte 20,10 m
Pascal Tangl, Marian 
Baumann, Johannes 
Brüggler, Alexander Flür, 
Florian Reich, Matthias 
Tiefenbrunner, Simon 
Hild, Daniel Reich,
Philipp Flür, Fabian
Ritter, Christoph
Tiefenbrunner, Sandro 
Waibl, Florian Ritter,
Johannes Tiefenbrunner

2. Deutschmann Låtte
Elias Deutschmann,
Fabio Deutschmann, 
Fabian Tiefenbrunner, 
Leon Happacher

2. Brenjur Låtte
Dean Radonjic,
Leo Caumont, Kevin
Lisowski, Samuel Rauch, 
Andrè Lisowski,
Matteo Lisowski

4. Noah Kathrein
5. Niclas und
    Matheo Schwarz
6. Ramón Lanbach
7. Marco Lanbach
8. Moritz Witsch
9. Klaus Tangl
10. David Reich
11. Mike Tschallener

 [Bgm. Rudolf Köll]

Die Wahllokale sind von 8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet!

Wahlsprengeleinteilung 
für die Europawahl

   Wahlsprengel Straße Wahllokal
 
 Am Damm
 Am Tasen
 Brenjurweg
 Griesegg
 Hauptstraße
 Hausanger
 Kappenzipfl
 Mittergasse
 Pfassenweg
 Puitweg
 Strad
 Walchenbach

 Alpeilweg
 Dollinger
 Dollinger-Lager
 Eglsee
 H.-Kuprian-Weg
 Lehnenweg
 Lenzenangerweg
 Mühlweg
 Obere Wiese
 Oberer Rotanger
 Obtarrenz
 Obtarrenzer Straße
 Putzengasse
 Rastweg
 Rotanger
 Schulgasse
 Trujegasse

großer Sitzungssaal –
Gemeindeamt EG,
Hauptstraße 14

Brugge -
Gemeindeamt EG, 
Hauptstraße 14

1

2

Zur Europawahl erhält jeder 
Wahlberechtigte Anfang Mai 
eine Amtliche Wahlinforma-
tion durch die Post zugestellt 
(siehe Abbildung). Diese Amt-
liche Wahlinformation bildet 
somit die Grundlage für die 
Abgabe Ihrer Stimme.

Nehmen Sie zur Wahl bitte 
den gekennzeichneten Ab-
schnitt der Amtlichen Wahlin-
formation (Wählerverständi- 
gungskarte) und ein Aus-
weisdokument mit. Bei dieser 
Wahl wird zum ersten Mal das 
elektronische Abstimmungs-
verzeichnis verwendet. Hier-
durch wird die Mitnahme der 
Amtlichen Wahlinformation 
noch bedeutsamer. Der Wahl-
vorgang sollte so zukünftig 
rascher abgewickelt werden 
können und die Wartezeit im 
Wahllokal wird verringert!

Sollten Sie an diesem Tag ver-
hindert sein, haben Sie die 
Möglichkeit eine Wahlkarte zu 
beantragen. Die entsprechende 
Anforderungskarte erhalten Sie 
ebenfalls mit der Amtlichen 
Wahlinformation. Falls Sie 
über einen Internetzugang ver-
fügen, besteht auch die Mög-
lichkeit, die Antragsstellung 
online über www.wahlkar-
tenantrag.at durchzuführen.

Wichtig
 Wahlkarten können nicht 

per Telefon beantragt werden!
 Der Antrag kann schriftlich 

oder mündlich gestellt werden 
und muss bei der Gemeinde 
spätestens am 3. Tag vor dem 
Wahltag während der Amts-
stunden einlangen.
 Eine Stimmabgabe hat spä-

testens am Wahltag, 25. Mai 
2014, bis zur Schließung aller 
in der Gemeinde eingerichte-
ten Wahllokale, zu erfolgen.

Eine detaillierte Beschreibung 
zur Vorgehensweise ist in der 
Amtlichen Wahlinformation 
enthalten. Für weitere Fragen 
stehen Ihnen die Gemeinde-
amt-Mitarbeiter jederzeit ger-
ne zur Verfügung.

Sonntag 25. Mai 2014
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Frühlingserwachen in der Knappenwelt Gurgltal…
Eröffnung am 1. Mai 2014

In der Museumswelt am Fuße des Tschirgants herrscht hinter den Kulissen bereits reges Treiben. GF Alrun Lunger und ihr Team 
leiten gerade alles für eine abwechslungsreiche Saison in die Wege. Im Folgenden ein Auszug aus dem reichhaltigen Programm – 
alle Details dazu findet man im beiliegenden Folder in der Zeitungsmitte.

seine Gäste vor Ort Millionen 
von Jahre in die Vergangen-
heit unserer Berge mitnimmt.

Moderne Heilerinnen
Altes Wissen, Kräuterfrauen, 
alternative Heilmethoden – 

Besucher/Innen dieser Ver-
anstaltungen bekommen ein 
breites Spektrum von erfah-
renen Praktikerinnen prä-
sentiert. Nach einer gemein-
samen Auftaktveranstaltung 
stellen die „Modernen Hei-
lerinnen“ in Einzelvorträgen, 
die im Laufe der Saison statt-
finden werden, ihre Spezial-
gebiete näher vor.

Familienpass, Theater und 
Knappenweihnacht
... sind ebenfalls wieder Fix-
punkte im Knappenwelt’schen 
Jahresreigen. 

„Glück Auf“ für eine bunte, 
abwechslungsreiche Saison 
wünschen GF Alrun Lunger, 
Obmann Andy Tangl und 
Bürgermeister Rudolf Köll. 

[i.ra-kie]

Festln
Liebgewordene Feste wie die 
Eröffnungsfeier am 1. Mai und 
das Rupertfest am 21. Sep-
tember gehören heuer ebenso 
zu den feierlichen Highlights, 
wie spannende Neuerungen 
in Form eines Knappenfloh-
marktes am 22. Juni und eines 
kulinarischen Goldstücks 
namens „Bier&Bapf“ mit fri-
schen Erdäpfeln und unserem 
Starkenberger Bier.

Kinderknappentage
und Nachtgeschichten
In den Sommerferien können 
die jungen Besucher heraus-
finden, was man im Mittel-
alter so gespielt hat und was 
gefiederte Sänger mit der 
Knappenwelt zu tun haben. 
Zwei Fixtermine gibt es dafür 
schon am 9. Juli und am 6. 
August, weitere Termine auf 
Anfrage.
So richtig spannend und 
märchenhaft wird es an zwei 
Sommerabenden mit Ge-
schichten am Lagerfeuer, wo 
die jungen Besucher mal in 
die Welt der Riesen und ein 
andermal in die Welt kleine-
rer Wesen entführt werden.

Blaue Grotte und Knappen-
welt-Führungen mit
Geologie-Schwerpunkt
Das Gute lieg bekanntlich 
oft so nah – so auch bei uns 
in Form der Blauen Grotte. 
Interessierte haben die Mög-
lichkeit, von Dr. Peter Gs-
trein an zwei Samstagnach-
mittagen Wissenswertes und 
Neues über die bekannte 
Sehenswürdigkeit in Hoch-
Imst zu erfahren. 
Eine Führung der besonderen 
Art erwartet die Besucher in 
der Knappenwelt, wenn Geo-
loge Dr. Peter Gstrein die Zü-
gel in die Hand nimmt und 
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Bald öffnet die Knappenwelt wieder ihre Tore für große und kleine Besucher, 
die mehr über vergangene Zeiten erfahren wollen …

Noch ist es still am Pochwerk in der Knappenwelt –
was sich ab 1. Mai schlagartig ändern wird!
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Der Newsletter wird einmal 
wöchentlich am Donnerstag-
abend versendet und enthält 
die Veranstaltungen der näch-
sten zweieinhalb Wochen.
Zum Anmelden einmalig auf 

die Tarrenzer Homepage (www.
tarrenz.at) gehen und auf der 
Startseite rechts unten auf den 
Button „Newsletter“ klicken. 
Dort Mail-Adresse und Namen 
ausfüllen und fertig.           [mac]

Wer hat nicht schon mal eine interessante Veranstaltung oder 
einen Vortrag versäumt, weil er erst danach davon erfahren hat? 
Damit das in Zukunft nicht mehr passiert, kann man sich von 
der Gemeinde per Mail über die kommenden Veranstaltungen 
informieren lassen.

Veranstaltungen
in Tarrenz

TERMINE

Yogakurse

Jeweils Freitags im 
Mehrzweckgebäude
Tarrenz, Seminarraum

9:00 – 10:30 Uhr 
Ashtanga style

17:45 –19:15 Uhr 
Ashtanga style

19:30 – 21.00 Uhr
Yoga – gut gelaunt
und entspannt ins
Wochenende.

Alle Kurse sind für An-
fänger, Fortgeschrittene, 
Interessierte, Männer 
und Frauen geeignet!
Yogamatten vorhanden. 
Wer hat und mag darf na-
türlich seine mitbringen.

Anmeldungen und Infos 
bei Melanie Gasparro 
Tel. 0660 508 72 75 
oder unter
www.Bhaga-Yoga.com 

Vortrag

Mittwoch, den 14. Mai 
2014 um 19:30 Uhr, 
Fahrtechnikzentrum
Driving Village / Tarrenz

Referent
Mag. Klaus Faissner – 
freier Journalist und Pu-
blizist, Autor mehrerer 
Bücher z.B. „Friedenspro-
jekt oder Europas Unter-
gang“ Zahlen und Fakten 
zur EU

Vortrag
EU: Friedensprojekt oder 
Europas Untergang?

Die Wahlen zum EU Par-
lament stehen vor der Tür 
und vor 20 Jahren stimm-
ten die Österreicher mit 
JA zum EU-Beitritt. 

• Doch wie funktioniert 
 die EU? 
• Wie sieht es hinter den 
 Kulissen aus? 
• Ist die EU wirklich ein 
 Friedensprojekt? 
• Hat uns der Euro 
 Wohlstand gebracht? 
• Wie betreffen EU Ge-
 setze jeden einzelnen? 
• Was können wir alle tun, 
 damit es wieder
 aufwärts geht?

Unkostenbeitrag von 
Euro 5,00 pro Person, 
damit die Referenten und 
Druckkosten finanziert 
werden können. Danke 
für Ihr Verständnis!

info@diezivilcourage.at
www.zivilcouragetirol.at

Sommerprogramm
2014

Radtour ins vordere Ötztal

Termin  Sonntag, 18. Mai 2014
Treffpunkt  Shell-Tankstelle 8:30 Uhr
Tourenverlauf Tarrenz – Vorderes Ötztal
Fahrzeit ca. 5 Stunden
Charakteristik leichte Radtour ca. 50 km 
Anmeldung/Info bis 17. Mai 2014 bei Pius Stricker, 
 Tel. 0664 460 67 00 oder
 Wolfgang Plank, Tel. 0699 113 140 58
Kosten  Nichtmitglieder Euro 7,00

Am Sonntag, den 4. Mai 
2014 nach der Prozession lädt 
die Jungbauernschaft / Land-
jugend recht herzlich zum 
alljährlichen Maibaumfest in 
Barger‘s Anger.
Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. Auf euer Kommen 
freut sich die Jungbauern-
schaft/ Landjugend Tarrenz!

Mit Hüpfburg, Kinderpro-
gramm, Livemusik, Speis und 
Trank, gemeinsam in eine 
spannende Museumssaison 
starten.
Die feierliche Eröffnung des 
Rupertstollens wird heuer um-
rahmt von einem besonderen 

Highlight für unsere jungen 
Gäste, Livemusik „Salvesen-
klang“ und natürlich bester 
Verpflegung. Ganz herzlich 
lädt das Knappenwelt Team 
zu einem fröhliches Fest!
1. Mai, 11:00 – 17:00 Uhr
freier Eintritt!

Einladung zum
Maibaumfest

Saisoneröffnung Knappenwelt

Telefon: 0650 400 67 85
www.schlossstube-starkenberg.at
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Cream ✱ The Doors ✱ Booker T. ✱ The Rolling Stones ✱ Jethro Tull ✱ Santana 
Van Morrison ✱ Stevie Wonder ✱ Peter Gabriel ✱ Led Zeppelin ✱ Bob Marley
Doobie Brothers ✱ Frank  Zappa ✱ Beatles ✱ Lynyrd Skynyrd ✱ AC/DC ✱ Deep Purple 
10CC ✱ James Brown ✱ Golden Earring ✱ ZZ Top ✱ B.B. King ✱ U2 ✱ Ry Cooder

Der Sound einer legendären Zeit mit DJ GUWA

Too old To

Rock ‘n‘
Roll

Too Young To

die

Freitag 02.Mai
TARRENZ
GH Sonne ✱ Bargers Kaller ✱ 21 Uhr

TERMINE

Zum Muttertag lädt die Mu-
sikkapelle Tarrenz unter der 
Leitung des neuen Kapellmei-
sters Daniel Eckart zum tradi-
tionellen Frühjahrskonzert im 
Mehrzwecksaal. 

Das Programm bietet im er-
sten Teil Marschmusik, eine 
Fanfare und das Werk Shen-
andoah – der Name eines 
Flusses im Land der India-
ner. Als Höhepunkt das Werk 
von Otto M. Schwarz „Mont 
Blanc“. Eine musikalische Er-
oberung des höchsten Berges 
in Europa. 

Die gebürtige Längenfelderin ent-
deckte 2003 ihre Leidenschaft für 
das Holzschnitzen und absolvierte 
nach mehreren Schnitzkursen eine 
Ausbildung für Bildhauerei in der 
Schnitzschule Elbigenalp. 
Flügge geworden, nahm Marga-
reta Köll an diversen Kunstaus-
stellungen in der Region teil, 
sowie am 1. Thierbacher Holz-
symposium 2012.
Seit 2013 als Bildhauerin im 
eigenen Atelier tätig, freut sie 
sich über Auftragsarbeiten ebenso 
wie über das Sichtbarmachen eigener 
Ideen.                                      [i.ra-kie]

Nach der Pause gelangt ein 
außergewöhnliches Werk in 
Tarrenz zur Aufführung: Der 
Traum eines österreichischen 
Reservisten. Das Werk wird 
als großes militärisches Ton-
gemälde bezeichnet. Bei den 
im Traum des Reservisten er-
scheinenden Manöverszenen 
werden auch die Tarrenzer 
Schützen eingreifen. Zur visu-
ellen Unterstützung begleiten 
Bilder die Musik. Die Musik-
kapelle Tarrenz wünscht einen 
schönen Konzertabend und 
hofft auf zahlreichen Besuch.   

[richo]

Aufführung „Der Traum eines österreichischen Reservisten“
unter Mitwirkung der Schützenkompanie Tarrenz

Der Museumsverein Tarrenz und die Arzler Bildhauerin
Margareta Köll laden am 16. Mai um 19:00 Uhr zur Vernissage.

Frühjahrskonzert
Musikkapelle Tarrenz 

Skulpturen und Zeichnungen 
in der Museumsgalerie

Mitglieder der Musikkapelle Tarrenz:

Kapellmeister: Daniel Eckhart

Querflöte: Wolfgang Reich, Christine Tangl, Franziska Juen, Kathrin Kropf

Klarinette: Wilhelm Reich, Michael Prantl, Lydia Walch-Egger, Lisa Juen, Jürgen Kiechl, Emma Kiechl, 

 Richard Flür, Martin Reiter, Benjamin Köll

Bassklarinette: Peter Reich

Oboe: Isabella Reich

Fagott: Georgia Hild

Saxophon: Alfons Gufler, Sabine Konrad, Sandra Kurz, Michael Pucher, Walter Kiechl (Kpm.-Stv.),

 Marina Großkopf, Marco Krabichler

Flügelhorn: Kurt Reich, Michael Krißmer, Christoph Prantl, Florian Reich, Alexander Juen, Ernst Oppl, Tobias Venier

Trompete: Christoph Tangl, Wolfgang Egger, Fabian Wörle, Anna Tiefenbrunner, Verena Reich,

 Valentina Zoller, Raphael Tangl, Carolin Prantl

Tenorhorn: Alexander Reich (Schlagwerk), Rainer Reich, Lukas Egger, Stefan Doblander

Horn: Tobias Zangerl, Benedikt Grutsch, Kathrin Senn, Andreas Wörle, Bruno Tangl, Peter Köll,

 Manfred Ruetz, Domenico Guem, Fabio Guem, Raphael Zangerl, Ronald Köll

Posaune: Mario Reich, Christian Egger, Hartwig Egger, Julian Lanbach, Günther Lanbach

Tuba: Hermann Reich, Reinhard Reich, Reinstadler Lukas, Hannes Stigger

Schlagwerk: Roland Prantl, Fabio Egger, Christoph Westreicher, Markus Grutsch, Elias Pohl

Trommelzieher: Daniel Reich, Leander Kiechl

Marketenderinnen: Ramona Prantl, Natascha Grüner, Nina Pangratz, Stefanie Stricker,

 Romana Schnitzler, Tamara Prantl

Programm 2014
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Versicherungs Agentur Management

Willi Reich · Lenzenangerweg 21 · 6464 Tarrenz · Tel. 0 660  / 76 52 636

Ve r s i c h e r u n g e n
Vo r s o r g e n
Ve r a n l a g u n g en
F i n a n z i e r u n g e n
Bau s p a r e nVersicherungs Agentur Management
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Ve r s i c h e r u n g e n
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Willi Reich · 6464 Tarrenz
Tel. 0 660 / 76 52 636

Vorschlag 3

HANDGEFORMTE KERAMIK · KACHELÖFEN · FLIESEN
6464 Tarrenz, Schulgasse 16, Tel. 05412/66008, buero@eff-ceram.at, www.eff-ceram.at

FÜRRUTTER - FISCHER · MEISTERBETRIEB seit 1961

        � � � �
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Wir modellieren Ihre Wünsche

1. Teil

• Gruß an Böhmen

• Fanfare and Flourishes

• Mont Blanc

• Shenandoah

• Abschied der Slawin

Teil 2:

• Der Traum eines

   österreichischen Reservisten

Programm 
2014

Ausstellungs-Eckdaten
Vernissage am Freitag, den 16. Mai um 19:00 Uhr
Dauer der Ausstellung bis 1. Juni 2014 – jeweils Frei-
tag 18:00 – 20:00 Uhr, Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr
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VEREINS-NACHRICHTEN

Für heuer ist am Dienstag, 
dem 3. Juni, am Nachmittag 
eine Fahrt nach Innsbruck mit 
Besichtigung der Hofburg ge-
plant. Zur Stärkung gibt es auf 
der Rückfahrt eine Jause.
Anmeldungen dazu können 
in der Vinzenzstube (Pfarrsaal, 
jeden Dienstag von 14:00 – 
17:00 Uhr) gegen einen Un-
kostenbeitrag von Euro 5,00 

Gerade auf Ostern konnte 
das ein oder andere Stück 
günstig erworben werden. 
Aufgrund eines Wasserscha-
dens im Mehrzweckgebäude 
wurde der Tauschmarkt im 
Turnsaal der Volksschule ab-
gehalten. Auch hier wurden 
die Besucher mit vielen ver-
schiedenen selbstgemachten 
Kuchen verwöhnt. Der Erlös 
wird wieder für soziale Zwe-
cke gespendet.

vorgenommen werden.
Damit bestünde bis dahin noch 
einig Male die Gelegenheit 
für jene, die die Vinzenzstube 
noch nicht kennengelernt ha-
ben, einmal vorbeizuschauen 
und ein paar Stunden in einer 
netten Gemeinschaft zu ver-
bringen. Es ist jede(r) herzlich 
willkommen.

[Vinzenzgemeinschaft Tarrenz]

Ein herzliches Vergelt’s Gott an 
alle fleißigen HelferInnen und 
Küchenfeen, die mit ihrem 
enormen Einsatz den Tausch-
markt erst möglich machen!

Gaby Wastian und
Waltraud Pohl

Vorschau
Der Winter-Tauschmarkt fin-
det das Wochenende vor dem 
Gotlpack zu Allerheiligen statt.

Bevor es in die Sommerpause geht, führt die Vinzenzgemein-
schaft Tarrenz für die Gäste, Freunde und Betreuerinnen der 
Vinzenzstube wieder einen Ausflug durch.

Auch heuer war der Tårreter Sommer-Tauschmarkt wieder ein 
voller Erfolg. Gebrauchte Baby- und Kinderkleidung, Fahrrä-
der, Spielwaren, Kinder- und Jugendbücher, Computerspiele 
und vieles mehr konnte gekauft bzw. getauscht werden.

Mit der Vinzenzstube
unterwegs

Tårreter Sommer-
Tauschmarkt –
ein Fixpunkt Sommer
wie Winter
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Verraten wird noch nichts, 
außer, dass wir schon flei-
ßig beim Proben sind. Ge-
probt wird zwei bis drei 
mal wöchentlich. Unter der 
strengen Aufsicht unseres 
Spielleiters Bernhard Prantl 
(Plampl) werden unsere 

Spielversuche zur Schwerst- 
arbeit. Nein, Spaß beiseite! 
Auf jeden Fall können sich 
die Tarreter auf ein Lustspiel 
der eigenen Art freuen.
 

Obmann
Wolfgang Stricker

Die Heimatbühne ist bereits 
in den Startlöchern
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Wie üblich fand auch heuer wieder zwei Wochen nach der Jahres-
hauptversammlung das beliebte interne Preiswatten statt. Zahl-
reiche Kameraden nahmen beim Turnier teil. Für die ordnungs-
gemäße Durchführung sorgte Schiedsrichter Erich Lung. 

Kurz nach Mitternacht standen nach vielen spannenden Partien 
die Finalpaarungen fest. Das Ergebnis des diesjährigen Preiswatten 
sieht wie folgt aus:

FF Tarrenz Preiswatten
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VEREINS-NACHRICHTEN & TRANSIT-AKTION

1. Stefan Rueland und Markus Walch

2. Wolfgang Tiefenbrunner und Gerold Juen

3. Helmut Gabl und Rainer Lung

4. Ralf Zoller und Erich Rieder

Sinnbildlich für die zahl-
losen „Unsinns“-Fahrten der 
Frächterlobby, die mit un-
glaublichen Ausnahmerege-
lungen diese Fahrten erzwin-
gen. Deutlich gemacht wurde 
aber auch, dass Transport per 
LKW prinzipiell absolut not-
wendig ist und unsere Wirt-

schaft diese Art des Waren-
verkehrs berechtigterweise 
fordert!
Der Tarrenzer Osterhase beteili-
gte sich trotz gar nicht hasentaug-
lichem Sauwetter mit seinen Ha-
sen-Kindern an der Aktion und 
zeigte sich mit den Obsteigern 
solidarisch!                           [örg]

Um auf die leidige Transitsituation in punkto „sinnloser“ Hin- 
und Herfahrer-Ei aufmerksam zu machen, organisierte die Ob-
steiger Bürgerinitiative einen Eier-Transfer von Obsteig nach 
Nassereith, um diese dort zu färben, sie in Mieming zu schälen 
und in Obsteig schließlich zu verzehren.

Aktion gegen
Transit Tyrann „Ei“ 
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Zwiderwurz

Sorglos
Neulich lauschte ich einer 
Geschichte, die mich ins 
Nachdenken brachte.
Die Tochter (30 +) möch-
te ihren Urlaub in Süda-
merika verbringen, eine 
Art Abenteuerurlaub. Als 
die Mutter dies erfuhr, 
entfuhr ihr ein „Jetzt muss 
ich mir schon wieder Sor-
gen machen!“. Ein Los, 
dass sie mit vielen Eltern, 
vorwiegend Müttern, teilt. 
Meine Frage an sie lautet: 
„Helfen deine Sorgen dei-
ner Tochter in irgendeiner 
Weise?“. Wohl kaum. Hel-
fen sie der Mutter? Wohl 
kaum. (Es sei denn, die 
Mutter sucht generell ei-
nen Grund zum Jammern, 
dann natürlich schon!)
Diese Sorgen sorgen so-
mit einzig für schlechte 
Stimmung. Zwischen 
und auch bei Mutter und 
Tochter.
„Aber ich muss mich doch 
sorgen, es passiert doch 
so viel!“, so der Einwand. 
Man MUSS nicht, man 
KANN sich sorgen. Man 
KANN sich aber auch 
entscheiden, sich für die 
Tochter zu freuen, dass 
sie so tolle Abenteuer er-
leben kann. Man kann 
ihre Begeisterung einfach 
teilen und mitleben. Das 
würde wohl für bessere 
Stimmung zwischen den 
beiden sorgen. 
Man hat immer die Wahl 
– man muss nicht alten 
„Sorgen-Gewohnheiten“ 
folgen. Das MUSSTE mal 
gesagt werden. [mac]

Wochenend-Dienste Zahnärzte
01.05. Dr. Markus STEPPAN Reutte, Lindenstraße 25 05672 64004

03./04.05. DDr. Marlies WILHELM Längenfeld, Unterlängenfeld 192 05253 6329

10./11.05. Dr. Andreas WUTSCH Arzl i. Pitztal, Hauptstraße 210 05412 63557

17./18.05. Dr. med. dent. Sandra OPPENEIGER Telfs, Marktplatz 3 05262 696965

24./25.05. Dr. Rudolf ZSIFKOVITS Tarrenz, Hauptstraße 14 05412 64738

29.05. Dr. med. dent. Hans GUMBRECHT Lermoos, Kirchplatz 5 05673 22510

31.05. Dr. med. dent. Isabell FALKNER Arzl i. Pitztal, Hauptstraße 1a 05412 61172

Wochenend-Dienste praktische Ärzte
01.05. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

03./04.05. Dr. Stefan REISINGER Imst, Pfarrgasse 33 05412 66753

10./11.05. MR Dr. Werner UNSINN Imst, Stadtplatz 4 05412 62500

17./18.05. Dr. Florian ALBRECHT Imst, Dr.-Carl-Pfeiffenberger-Str. 24 05412 66100

24./25.05.
nähere Informationen auf www.aektirol.at oder unter 
der Telefonnummer 141 (Nachtbereitschaftsdienste)29.05.

31.05.

So schön kann Solarenergie sein!
Tag der Sonne am 9./10. Mai 2014
Energie Tirol startet Fotowettbewerb zur Wahl der schönsten thermischen Solar- oder Photo-
voltaikanlage Tirols. Zum diesjährigen Tag der Sonne, der am 9./10. Mai 2014 im Rahmen der 
Landesinitiative „Ja zu Solar!“ veranstaltet wird, startet Energie Tirol heuer zum ersten Mal einen 
Fotowettbewerb. Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, Tirols schönste thermische Solar- 
oder Photovoltaikanlagen vor die Linse zu holen und abzulichten. Das beste Foto wird prämiert.  

Die Energie der Sonne bietet 
eine unbegrenzte und klima- 
freundliche Quelle zur Erzeu-
gung von Strom und Wärme. 
Mit 1900 Sonnenstunden 
jährlich steht uns in Tirol 
ein enormes Potenzial an So-
larenergie zu Verfügung, das 
es zu nutzen gilt. Immer mehr 
Haus- und Firmenbesitzer ent-
scheiden sich bei der Ausstat-
tung ihrer Gebäude für eine  
thermische Solar- oder Pho-
tovoltaikanlage, wobei dem 
Trend der Zeit folgend ver-
mehrt Augenmerk auf die Op-
tik und eine möglichst harmo-
nische Einbettung der Anlagen 
und Paneele in Dach oder Fas-
sade des Gebäudes gelegt wird. 
Dank Innovationsgeist und 
Kreativität heimischer Anbie-
ter und Hersteller kommen 
immer mehr Lösungen auf den 
Markt, die modernste Solar-
technologie mit ästhetischem 
Design vereinen.  

Mit dem Fotowettbewerb „So 
schön kann Solarenergie sein“ 
soll aufgezeigt werden, dass 
Solar- und Photovoltaikanla-
gen schon längst nicht mehr 
als hässliche störende Gebilde 
gesehen werden, die Gebäude 
innerlich zwar wärmen, äußer-
lich aber das Gesamtbild ver-
unstalten. Im Gegenteil: Das 
gefällige Design, die innovative 
Gestaltung und die harmo-
nische Integration der Anla-
gen führen zu einer durchaus 
positiven Beeinflussung des 
Gesamtbildes und Aufwertung 
der Gebäude. 
Durch den Fotowettbewerb 
soll aber natürlich auch das 
Thema Solarenergie generell 
verstärkt ins Bewusstsein ge-
rückt werden, indem die Ge-
meindebürger dazu aufgefor-
dert werden, sich auf gezielte  
Motivsuche zu begeben und 
mit offenen Augen durch ihren 
Heimatort zu gehen.

Mitmachen können alle, die 
Interesse am Thema Sonnener-
gie haben oder die beruflich 
damit zu tun haben. Hausbe-
sitzer sind genauso eingeladen 
wie Architekten, Installateure 
und Elektriker oder Schüler, 
die sich mit dem Thema En-
ergie beschäftigen müssen oder 
wollen. 
Der Fotowettbewerb startet  
am 9. Mai 2014. Einsende-
schluss ist der 21. Juni 2014. 
Zu gewinnen gibt es eine Spie-
gelreflexkamera, die besten Bil-
der werden auf der Homepage 
von Energie Tirol unter www.
energie-tirol.at veröffentlicht!

Einzuschicken sind die Fotos 
via Mail an office@energie-ti-
rol.at. Jeder Teilnehmer kann 
bis zu 3 Bilder mit einer Auf-
lösung von mindestens 3 Me-
gapixel einsenden. Teilnahme-
bedingungen gibt es auf www.
energie-tirol.at


